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Haupt- und Bereichslinie über LAN/IP verbinden
Normalerweise ist beim GAMMA instabus die Datenlast auf Haupt- und 
Bereichslinien kein Problem. Wenn in größeren Projekten Visualisierungen 
jedoch zyklisch eine große Menge von Datenpunkten abfragen, kann es 
schon mal eng werden. 

Nutzen Sie LAN* als Haupt- und Bereichslinie – und das Datenvolumen 
spielt keine Rolle mehr. Das „bisschen KNX / EIB“ macht LAN mit links. 

Verbindungen über größere Übertragungsstrecken wie z. B. zwischen 
Gebäuden oder Liegenschaften sind mit LAN ganz einfach möglich.

Die Lösung:

GAMMA Praxis-Tipp Praxis-Tipp
Nr. 3

Die Vorteile:

LAN als Haupt- und Bereichslinie

Datenübertragung über längere 
Strecken möglich 

Beliebiges Datenvolumen über-  
tragbar

•

•

•

*LAN

LAN ist die englische Abkürzung für 
Local Area Network. In LANs wird der 
Datentransport organisiert durch IP 
(Internet Protocol) – das Netzwerk-
standardprotokoll im Internet.

IP Router N146

KNX / EIB KNX / EIBLAN

KNX / EIB-Gerät

KNX / EIB-Gerät

KNX / EIB-Gerät
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So gehen Sie vor:

Einen IP Router N146 an jede KNX / EIB-Linie anschließen (anstelle eines Linienkopplers N140/03)

IP Interfaces über LAN verbinden

Jedem IP Router aus seiner Linie heraus mit ETS3.0c (KNX / EIB-Inbetriebnahme-Software) eine IP-Adresse 
zuweisen und parametrieren (ähnlich wie Linienkoppler) oder IP-Adresse automatisch vom Netzwerkverwalter 
zuweisen lassen

Filtertabellen etc. runterladen, fertig

Das benötigen Sie:

IP Router N146 (1x je Linie)

Spannungsversorgung 24 V für IP Router N146 (gegebenenfalls aus KNX / EIB-Spannungsversorgung)

Ethernet Patch-Kabel oder LAN, je nach Größe

ETS3.0c

•

•

•

•

•

•

•

•

Bestelldaten
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